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2. Kreisklasse Herren Gruppe 1

SV Schwarz-Gelb Gadesbünden II : SC Marklohe VI 
Freitag, 17.03.2023, 19:30 Uhr

SV Schwarz-Gelb Gadesbünden II gegen SC Marklohe VI 6:8

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC Marklohe VI am
Freitagabend in den Armen: Michael Fangmann hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (26:29 Sätze) in der 2. Kreisklasse
Herren Gruppe 1 Partie gegen den SV Schwarz-Gelb Gadesbünden II gesorgt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Meyer /
Lindemann und Hahn / Fangmann, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Gummelt / Ruprecht hatten dann gegen Marx / Wilhelmi beim 11:9, 11:6, 11:
9 indes keine Schwierigkeiten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Es dauerte
eine Weile, bis Olaf Meyer sein 3:2 gegen Michael Fangmann unter Dach und Fach hatte. Jürgen
Lindemann gelang es dann Achim Hahn zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven. Mit nur einem Satzverlust ging dann
Stefan Gummelt gegen Jesse Wilhelmi durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Zwei Sätze lang fand Leandro Frank Ruprecht gegen Eberhard Marx das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Marx zu Ende ging. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Schwarz-Gelb Gadesbünden II und des SC Marklohe VI. Es war ein
langes Spiel, bis Olaf Meyer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Achim Hahn quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der
TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Ohne Satzgewinn für Jürgen
Lindemann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Fangmann. Das musste man
neidlos anerkennen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Stefan Gummelt letztlich im
Repertoire, um Eberhard Marx final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 9:11, 5:
11. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Leandro Frank Ruprecht
machte mit Jesse Wilhelmi beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Zwei
Sätze lang fand Stefan Gummelt gegen Achim Hahn das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hahn mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Olaf Meyer gewann dann dagegen sein Spiel gegen Eberhard
Marx überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:5, 11:6, 11:8. Ohne
Satzgewinn für Jürgen Lindemann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jesse Wilhelmi.
Das musste man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel steht Lindemann somit bei 21 Siegen und
21 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wilhelmi ein 1:4 ausweist. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über
Niederlage oder Punktgewinn. Leandro Frank Ruprecht hatte anschließend gegen Michael
Fangmann beim 6:11, 3:11, 5:11 wenig auszurichten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Schwarz-Gelb Gadesbünden II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TTC Haßbergen V am 25.03.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des SC Marklohe VI wird nach nun 8 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die JG Neulohe am 24.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Schwarz-Gelb Gadesbünden II

Doppel: Meyer / Lindemann 0:1, Gummelt / Ruprecht 1:0 
Einzel: O. Meyer 2:1, J. Lindemann 1:2, S. Gummelt 1:2, L. Ruprecht 1:2 

 SC Marklohe VI
Doppel: Hahn / Fangmann 1:0, Marx / Wilhelmi 0:1 
Einzel: A. Hahn 2:1, M. Fangmann 2:1, E. Marx 2:1, J. Wilhelmi 1:2


